
Die Woche

Super 8 – Männer im
Anzug
UNTERWASSER Da scheint sich
was zusammen zu brauen, wann
wird mann je verstehen? Die
achtHerren,noch immermitder
Tanksäule, aber mit neuem
Kraftstoff unterwegs, knöpfen
sich diesmal selber vor.Mit Bass,
Gitarren, Akkordeon, Schlag-
zeugs, drei Saxofonen und einer
unvergleichlichen Stimme am
Freitag, 2. Mai, 20 Uhr, im
Zeltainer zu erleben.

Wurst, Käse, und
Degustation
WATTWIL AmWochenende fin-
det in der Markthalle Toggen-
burg das erste «worscht chäs
fescht» statt. Im Zentrum des
zweitägigen Anlasses stehen
Markstände, eine Festwirtschaft
und verschiedene Attraktionen
– selbstverständlich dreht sich
dabei alles um Käse und Fleisch-
erzeugnisse. Das Fest geht am
3. und 4. Mai, jeweils von 10 bis
17 Uhr, in der Wattwiler Markt-
halle über die Bühne.
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Am Toggenburger
Verbandsschwin-
gertag trafen sich
die Schwinger zum
Stelldichein im Sä-
gemehl.
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In Wattwil begeis-
terte der Jodelklub
sein Publikum an-
lässlich des traditi-
onellen Frühlings-
konzertes.
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Der Feuerwehrver-
ein Eschenbach lud
zu seinem 100-jäh-
rigen Jubiläum ein
und bot ein Riesen-
programm.
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Organisator Bruno
Forster zum Stand
der Vorbereitungen
des zweiten «Wild-
esHaus»-OpenAir in
Wildhaus.

Jede Woche aktuel-
le Veranstaltungs-
hinweise und inte-
ressante Kulturtipps
in der Rubrik «Dies
und Das».
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Wohin mit der Kanti?
WATTWIL/UZNACHWas ist der bessere Standort für eine Kantonsschule

Seitdem bekannt ist, dass an
der Kantonsschule Wattwil er-
heblicher Sanierungsbedarf
besteht, ist eine heftige Dis-
kussion um einen künftigen
Standort entfacht.

Der Ton wird immer schärfer. Ver-
gangene Woche forderte die Regi-
on Zürichsee-Linth die St.Galler
Regierung zum wiederholten Male
auf, dass bei der Standortsuche für

einen Kanti-Neubau für das Linth-
gebiet und Toggenburg auch das

See-Gaster-Gebiet berücksichtigt
werden soll. Die Regierung habe
bisher – trotz zweimaliger schrift-
licher Einladung – keinen Kontakt
mit dem Verbund der Gemeinden
des Linthgebiets aufgenommen.
Seit vergangenem Herbst läuft bei
der Regierung eine Standortana-
lyse. In der Analyse soll neben dem
jetzigen Kanti-Standort Wattwil
auch das Linthgebiet – mit Uz-
nach – berücksichtigt werden.mh

Sanierung bewegt Gemüter
WATTWIL Kanton und Gemeinde möchten Ebnaterstrasse umgestalten

Der Kanton plant eine Umge-
staltung und Sanierung der
Ebnaterstrasse zwischen dem
Dorfbach und der Löwenkreu-
zung.

Seit vielen Jahren schon wird in
Wattwil das Projekt Ebnaterstras-
se diskutiert und geplant. Am 18.
Mai kommt der Gemeindebe-
schluss zum Sanierungsprojekt an
die Urne, nachdem dagegen das
Referendum ergriffen wurde. Die
Kosen für das geplante Sanie-
rungs- und Umgestaltungsprojekt
belaufen sich auf 3,7 Millionen
Franken. Die Gemeinde Wattwil
müsste 1,1 Millionen Franken zu
den Baukosten beitragen. Die Eb-
naterstrasse ist Kantonsstrasse.
Nach der Umgestaltung würde dies
im Abschnitt vom Löwen bis zum
Dorfplatz auch sobleiben.Nachder
Umfahrung Wattwils würde das
Teilstück Löwen bis Ulisbach zu ei-
ner Gemeindestrasse werden. mh

Bild: z.V.g.

Die Ebnaterstrasse in Wattwil muss saniert werden. Doch gegen den Gemeinderatsbeschluss ist das Referendum ergriffen wor-
den. Am 18. Mai entscheiden die Bürger an der Urne.Seite 6

Auflösung verhindert
ST.PETERZELL Nach einem Aufruf
von fünf initiativen Frauen wurde
die Auflösung des Frauenverein St.
Peterzell verhindert. Vielen gute
Erinnerungen an gemeinsame
Ausflüge und Aktivitäten sowie die
Pflege von wichtigen sozialen Kon-
takten brachten die Frauen dazu,
sich nicht mit der angekündigten
Auflösung des Frauenvereins
St.Peterzell einverstanden zu er-
klären. Sie bildeten kurzerhand ei-
ne neue Kommission und konnten
so eine Weiterführung des Vereins
sichern. pd/mh
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Uhren & bijouterie

Ankauf von
goldschmuck,
goldmünzen,

Altgold,
markenuhren
undtafelsilber

Bahnhofstrasse 2
9000 St.Gallen

Tel. 071 222 73 22

barauszahlung

Eisenbahnstrasse 27 · Tel. 055 285 85 20
www.handwerker-center.ch

Uznach Städtchen 9 + 11 Tel. 055 285 85 29
www.haushaltfachgeschäft.ch

Material / Blache:
Frontlit 560 gm2

Druck: farbig bedruckt
Ausrüsten: rundum Saum und Ösen
Vorlage: angeliefert
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Telefon 071 988 15 64
www.weberei-graf.ch
info@weberei-graf.ch
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Aktuell:
Beschattungssysteme
• Plissées
• Lamellen
• Rollos
• Jalousien

Neue Designs
in aktuellen
Farben
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